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Städtische Kommissionen
Agrar Kommission

Sitzung am 22 Dezember cr Vormittags 11 /z Uhr
m der Aathsstube

Tagesordnung
Vergleichsofferte in einer Prozeßsache

Bessenllichc Stadtverordneten Sihung
z Montag 20 Dezember Nachmittag 4 Uhr

Vorsitzender Herr Regierungsrath a D Gne ist
MSchristführer Herr Baumeister Schulze
W Am Magistratstische die Herren Ober Bürgermeister
Staude Stadträthe Jochmus Zernial Lohausen
Dryauder später Herr Bürgermeister Schneider

Eine Petition die verschiedene Mängel der Wasserleitung
in Glaucha rügt wird der Petitions Kommission über
wiesen

T O 1 Bewilligung weiterer Mittel zur
Unterhaltung der städtischen Gebäude Da der
Referent Herr Steinhaus fehlt wird dieser Punkt von
der Tagesordnung abgesetzt

T O 2 Rückgewähr der von Adjaceuten des
Martinsberges inäsbits geleisteten Kautionen
Ref Herr Herzfeld Auf Antrag des Referenten der

die Angelegenheit für nicht eilig andererseits aber für
finanziell wichtig erklärt wird dieser Punkt der Finanz
kommission zur Vorberathung überwiesen

T O 3 Kanalisation des Trödels Da dieser
Punkt noch nicht vorberathen ist wird er von der Tages
ordnung abgesetzt

T O 4 Erwerbung von 11 Qu Mtr Terrain
vom Grundstücke Steg Nr 16 Ref Herr Lutze
Die Wittwe Schulze Steg 16 hat für das Terrain von
11 Qu Mtr welches von ihrem Grundstücke an die
Straße entfallen ist pro Qu Mtr 32,50 Mk verlangt
sich aber fchließlich mit 22,50 Mk zufrieden erklärt
Diesen Preis hält die Baukommission für angemessen und
die Versammlung bewilligt die erforderliche Summe

T O 5 UmPflasterung einiger Schlackenüber
gänge mit Reihensteinen Da dieser Punkt noch
nicht vorberathen ist wird er von der Tagesordnung
abgesetzt

T O 6 Antrag auf Nachbewilligung einer
E atüberschreitung bei Tit Id xog 1 des Käm
merei Etats Ref Herr Tombo Durch Zahlung
der Feuerversicherungsprämie für das Theatergebäude ist
eine Etat Ueberschreitung von 4288,84 Mk herbeigeführt
worden Dieselbe wird durch die im Januar k I zu
bewirkende Zahlung der Versicherungsprämie pro 2 Se
mester cr an die Provinzial Städte Feuer Sozietät eine
Steigerung um weitere 825,03 Mk erfahren und damit
die Gesammthöhe von 5113,87 Mk erreichen Der Ma
gistrat ersucht die Versammlung diese Summe nachzube

willigen und auf Empfehlung des Referenten beschließt
die Versammlung demgemäß

T O 7 Antrag auf abschriftlich Mittheilung
der Protokolle über die Sitzungen der Stadt
verordneten Versammlung durch Umdruck an die
Mitglieder der Versammlung Ref Herr Schlieck
mann In der Sitzung vom 13 Dezember cr ist von
den Herren Stadtverordneten Schlieckmann und Genossen
folgender Antrag eingebrächt worden

Die Unterzeichneten beantragen zu beschließen
daß der Magistrat zu ersuchen Abschrift der Protokolle
über die Sitzungen der Stadtverordneten Versammlung
vorn 1 Januar 1887 ab zugänglich zu machen

Der Herr Antragsteller begründete den Antrag damit daß
es für die Stadtverordneten von Vortheil sei bei ihren
Arbeiten die Vorgänge früherer Sitzungen nachschlagen zu
können Herr Oberbürgermeister Staude wies hingegen
auf die Kosten welche die geplante Neuerung verursachen
würde hin Die vor jeder Sitzung den Stadtverordneten
zugestellten Vorlagen erfordern einen Aufwand von rund
1000 Mk pro Jahr und die Berichte würden sicherlich
1100 bis 1150 Mk kosten Demgegenüber beantrage
er daß nach jeder Sitzung dem Tageblatt eine Ab
schrift des Protokolls zugestellt werde sodaß nachher
der im offiziellen Blatt erscheinende Bericht als authen
tisch angesehen werden könne Herr Schlieckmann
erklärt darauf daß ihm ein am Tage nach der Sitzung
erfolgender wörtlicher Abdruck des Protokolls im Tage
blatt genüge Dieser Auffassung trat der Herr Ober
bürgermeister Staude entgegen indem er erklärte daß er
nicht an einen wörtlichen Abdruck des Protokolls gedacht
habe sondern daran daß die Redaktion des Tageblattes
auf Grund des ihr zugegangenen offiziellen Materials
ihren Bericht verfasse jedoch könnten ja wenn es so be
schlossen würde auch die Beschlüsse jeder Sitzung noch be
sonders inserirt werden natürlich geschehe das auf Kosten
der Stadt Herr Stadtverordnetenvorsteher G n eist machte
den Vorschlag des Herrn Oberbürgermeisters zu seinem
Antrage Herr Schlieckmann bemerkt daß man einen
Bericht über die Vorkommnisse der Sitzung in authentischer
Form haben müsse und sich nicht dem Arbitrium eines
Referenten überlassen dürfe der Bericht im Tageblatt
sei nur ein solcher wie ihn eben ein Reporter macht man
wisse z B nicht wenn ein Antrag abgelehnt ist Herr
Vorsteher Gneist weist darauf hin daß im Protokoll in
der Sitzung eingebrachte Anträge die dann abgelehnt wür
den auch nicht vermerkt seien Herr Schramm monirt
daß im Tagebatt doch die Berichte über die geschlossenen
Sitzungen nicht veröffentlicht werden könnten und Herr
Schlieckmann beantragt schließlich daß die Resultate einer

jeden öffentlichen Sitzung im Tageblatt inserirt die
einer jeden geschlossenen aber den Stadtverordneten zu
gleich mit der Tagesordnung der nächsten Sitzung verviel
fältigt vorgelegt werden sollten Herr Oberbürgermeister
Stande wendet hiergegen ein daß die Beschlüsse der ge

heimen Sitzungen ja auch in den meisten Fällen veröffentlicht
werden könnten Reden würden ja so wie so nicht protokollirv
könnten also auch nicht veröffentlicht werden Herr Vor
steher Gneist wiederholt seinen dem Vorschlage desHerrn
Oberbürgermeisters entsprechenden Antrag Herr Bethcke
dem sich Herr Schlieckmann anschließt erklären daß sie
dem Antrage in dieser Fassung vorläufig zustimmen und
abwarten werden wie die Handhabung dieses Modus sich
bewähren werde und nachdem Herr Vorsteher Gneist
nochmals darauf hingewiesen daß das Protokoll nicht in
serirt sondern nur der Redaktion des Tageblatts als
Unterlage für deren Bericht überwiesen werden solle und
Herr Schlieckmann nochmals versichert daß für ihn die
Meinung des Zeitungsreferenten nicht maßgebend sein könne
wird der Antrag Gneist von der Versammlung ange
nommen

T O 8 Fortsetzung der Berathung über das
neu entworfene Sparkassenstatut Referent Herr
Colla Corresereut Herr Schlieckmann Die Be
rathung der 46 Paragraphen wird beendet und darauf
das gesammte Statut von der Versammlung angenommen

T O 9 Ertheilung der Decharge über die
Rechnung der Ehrlich schen Stiftung pro 1885
und 86 Ref Herr Colla Die Rechnung der Ehr
lich schen Stiftung pro I April 1885/86 liegt zurSuper
rcvision und Decharge Ertheilung vor Dieselbe ergiebt
in Einnahme 35632 Mk 5 Pf in Ausgabe 35524 Mk
50 Pf Bestand 107 Mk 55 Pf Für Buchbinderar
beiten c ist eine Etat Ueberschreitung von 4,95 Mk ein
getreten um deren nachträgliche Genehmigung gebeten wird
Auf Antrag des Referenten ertheilt die Versammlung De
charge und genehmigt die Überschreitung

T O 10 Preisermäßigung des für das Ho
spital verbrauchten Wassers Ref Herr Tombo
Die Rechnung des Hofpitals hatte sich so ungünstig ge
stellt daß dasselbe nicht mehr in der Lage war seine
Wasserrechnung zu bezahlen Unter Zustimmung des
Curatoriums der Gas und Wasserleitung beantragt des
halb der Magistrat gleichwie dem Martinsstift und dem
Diakonissenhaus auch dem Hospital für das in demselben
verbrauchte Wasser eine Preisermäßigung von 25 pEt
zu bewilligen Aus Befürwortung des Referenten beschloß
die Versammlung demgemäß

Als dringlich wurde noch auf die Tagesordnung ge
setzt jedoch der geschlossenen Sitzung überwiesen Nach
bewilligung von Überschreitungen bei ver
schiedenen Titeln des Kämmerei Etats

Ein weiterer dringender Punkt Fluchtlinienregü
lirung in der Leipzigerstraße Ref Herr Dönitz
wird da die nöthigen Pläne nicht zur Stelle zu schaffen
sind wieder abgesetzt

Am Montag den 27 Dezember soll auf Beschluß der
der Versammlung keine Sitzung stattfinden Schluß der
Sitzung es folgt eine geschlossene Sitzung

Kleine Mittheilungen
fEine Geschichte aus dem Lebens Nicht weit von

Berlin lebte ein Hotelbesitzer dessen Geschäft glänzend ging
Er hatte einen Sohn welcher Erbe des schönen Etablissements
werden sollte Aber dieser Sohn hatte keinen Hang zum Gast
wirthsberuf ihm behagte es besser Gast zu sein als Wirth
Das ging so eine Weile denn der Vater dem die Mittel zu
Gebote standen bedauerliche Extravaganzen seines Sohnes mit
Checks auszugleichen meinte immer der Junge werde sich
schon austoben Aber endlich wurde es dem biederen Alten
doch zn bunt denn der Junge tobte weiter und entpuppte
sich als ein richtiger Taugenichts Da entschloß sich der Vater
zu dem schweren Schritt seinem Sohne das Betreten der
elterlichen Wohnung zu verbieten Nun sank der Dandy
rasch zum Stromer herab Wie es so zu gehen pflegt er
konnte sich endlich nirgends mehr sehen lassen wanderte bettelnd
LU Fuß nach Hamburg und schiffte sich dort auf einen China
fahrer ein Für die Ueberfahrt und Verpflegung an Bord
that cr Matrosendienste In Shanghai schiffte man ihn aus
und überließ ihn seinem Schicksal Die deutschen Kaufleute
daselbst hatten keine Stellung für ihn und so trieb er sich in
Spelunken niedrigster Art am Strande umher und spielte den
Matrosen auf einem schreiend falsch gestimmten Pianino Wag
ner fche Märsche Verdi sche Arien und Strauß sche Tanzweisen
vor damit er etwas zu essen bekomme Ein Mann der ihm
besonders wohlwollend gesinnt war war der Portier des deut
schen General Consuls Nun traf es sich daß beim General
Consnl eines Tages eine Festgesellschaft vereint war die gern
getanzt hätte was aber nicht möglich war da Niemand Cla
vier spielen konnte Aergerlich sagte der Herr General Consul
zu seinem Portier Wozu habe ich den Musikkasten da Wenn
man einmal tanzen will kann Niemand darauf spielen Wissen
Sie keinen Clavierspieler O ja gab der Portier ge
dehnt zurück ich kenne einen zerlumpten Kerl der sehr gut
Clavier spielt Herauf mit ihm Und der zerlumpte
Kerl wurde gerufen mit Kleidungsstücken des Hausherrn ver
sehen frisirt und als Deutscher Landsmann vorgestellt Er
spielte mit wahrer Begeisterung nach Jahresfrist wieder einmal
auf eineni guten Instrument sein Herz dehnte sich vor Lust
und Weh wieder in guter Gesellschaft anständig gekleidet zu
sein nnd mitten in einem Walzer brach er in bittere Thränen
aus Es hieß das Heimweh hätte ihn übermannt Der Ge
neral Consnl interessirte sich für den Mann er verschaffte ihm
eine Stellung Zwei Jahre darauf war der vom Heimweh
Befallene jelbstständiger Kaufmann und nach abermals 2 Jahren
deutscher Consnl in Shanghai Vor Kurzem gab er drüben
seine Thätigkeit auf und kehrte in die Arme seines Vaters zu
rück der i m längst verziehen hatte Jetzt leitet er das Hotel
und ist 5 s zufrieden

lEcht französisch Ein französischer Soldat saß an
einem frühen Morgen da die Sonne eben aufging auf einem
Hügel vor einer kleinen Garnisonstadt K m Roß hatte er an
eine Weide gebunden er blickte gespannten Auges auf das

Plötzlich erschien ein höherer Offizier der seinen
ZV gemacht hatte der Soldat machte seine Honneurs

Was oft Du hier mein Sohn sagte etwas erstaunt
der Offizier Der Soldat wies auf einen amtlichen Brief
den er m der Hand hielt Ich habe eine Depesche zu über
bringen Der Gemeine Lebrun von der sechsten Schwadron
soll wegen Widersetzlichkeit erschossen werden Hier ist der

Pardon Aber mein Gott warum beeilst Du Dich denn
nicht s ist die höchste Zeit Verzeihen Sie Herr Oberst
ich warte bis die Schwadron ausrückt dort durch das Thor
muß sie kommen Es macht doch einen qanz andern einen wirk
lich dramatischen Effect wenn ich den Pardon gerade in dem
Augenblicke überbringe da die Schwadron antritt um das Ur
theil zu vollziehen Die theatralische Pose steckt den Fran
zosen tief im Blute

Aus der Praxis Der Zunge Doktor X war Haus
arzt in der Familie des Banquiers Z geworden Er war zu
beneiden um das Glück denn der Banquier war sehr reich und
seine Frau welche häufig an Migräne litt war sehr schön Sie
hatte eine schöne Gestalt zartrothe Wangen und goldrothes
Haar welches sie mit vielem Chic zu tragen wußte Vor
einiger Zeit ließ der Banquier Z den Hausarzt rufen Seine
Gemahlin lag in ihrem Allerheiligsten hingestreckt auf einem
Halbdivan und hielt den schmerzhaften Kopf in die Polsterung
vergraben Es ist wieder Migräne schon der fünfte Anfall
in vier Wochen Der Gemahl seufzte und folgte dem Doktor
X, welcher bald darauf erschien zu der Patientin Als
die Fragen welche ein streng gewissenhafter Arzt in seiner
menschenfreundlichen Stellung zu thun verpflichtet ist
eingehender wurden verließ der rücksichtsvolle Gatte auf
den Zehenspitzen das Krankenzimmer Nach einem Viertel
stündchen erschien Dr X verschrieb etwas bedauerte die Hart
näckigkeit dieses nervösen Leidens und versprach am anderen
Tage wiederzukommen So kam er ungefähr acht Tage
hintereinander Die Dame des Hauses empfing ihn re
gelmäßig in ihrem Boudoir wo sie von den Kissen ihrer Chaise
longue aus Audienz gab Der Banquier inzwischen stark von
seinen Geschäften beansprucht kommt eines Tages aus seinem
Comptoir nach Hause weil er heut selbst an einer Indisposi
tion leidet Im Salon trifft er den Arzt der eben im Ke
griff steht fortzugehen Heut geht s besser Herr Z Ihre
Frau Gemahlin bekommt jetzt schon wieder Farbe
Der Banquier erwähnt jetzt sein eigenes Unwohlsein Dr X
versichert sich daß die Sache nichts auf sich hat setzt sich nie
der zieht das Täschchen hervor in welchem seine Blanco Re
zepte ruhen und will schreiben Da gleitet zwischen den Pa
pierstreifen etwas Rothes hervor welches auf den Tifch flat
tert Erstaunt sieht der Banquier daß es eine Locke ist eine
Locke von dem goldenen Haar wie es seine Frau trägt dann
sieht er auf den Arzt Schon aber begegnet sein Auge ruhig
dem des Banquiers und er sagt indem er kaltblütig die Locke
in sein Täschchen zurücklegt Pardon Weiter sagt er nichts
er vollendet das Rezept und empfiehlt sich Als er gegan
gen war nagte Herr Z in finsterem Brüten an der Unterlipve
seine Gemahlin wollte er vorläufig nicht stören aber den Dr
X überraschte noch in derselben Stunde das Honorar Einen
Tag später bringt der Briefträger ein Packet an Frau Z Da
die Aufschrift von einer Hand herrührt welche Herrn Z von
gewissen Rezevten her wohl bekannt ist öffnete er Zunächst
ein Brief Sehr geehrt Frau Anbei übersende ich Ihnen
das Medaillon welches Sie zum Weihnachtsgeschenk für Ihren
Herrn Gemahl wünschten Die Locke welche Sie so gütig wa
ren mir anzuvertrauen ist unter dem Glas befestigt Hoffent
lich sind Sie mit meiner Kommission mehr zufrieden als Herr
Z mit meiner ärztlichen Behandlung denn soeben schickt er
mir aus unbekannten Gründen das Honorar zu und dankt für
meine Bemühungen Hochachtungsvoll Dr X Das Me
daillon mit der Locke lag daneben Die nächste Minute sieht

den Banquier zu den Füßen seiner Frau Er beichtet und st
lächelt

Wie er den Mexikaner los wurde Ein amerika
nischer Heerdenbesitzer der an der m Manischen Grenze wohnte
hatte einen Hirten aus Mexiko ange om nen den er gern loS
werden wollte er schuldete ihm außerdem auch gegen 60 Dollars
konnte das Geld aber nicht bezahlen Am Abend als der
Mexikaner gekoinmen war holte er aus seinem Gemache eine
ganz gewöhnliche Kaffeemühle und sagte Sieh hier diese neue
Maschine eine der letzten Erfindungen der Aankee s Nachbar
Jones hat mir schon 100 Dollars dafür geboten man kann
mit dieser Maschine den Kaffee in ein paar Minuten zu Pulver
mahlen und braucht ihn nicht mehr mildem Stein zu zerklopfen
Ich glaube die Maschine ist noch mehr werth als 100 Dollars
und ich werde sie Jones nicht verkaufen Er hatte richtig ge
rechnet Der Mexikaner hatte noch nie solche Kaffeemühle ge
sehen er besah sie von vorn und hinten und setzte sie ohne ei
Wort zu sagen wieder fort Die Mexikaner der unteren Klassen
sind geborene Diebe und wollen dabei Pfiffig sein es giebt
kein schweigsameres und versteckteres Volk Am nächsten Mor
gen war die Kaffeemühle die der Heerdenbesitzer wie zufällig
in der Küche hatte stehen lassen verschwunden und mit ihr der
Mexikaner der geglaubt hatte ein gutes Geschäft zu machen
Der Amerikaner war den lästigen Gläubiger auf gute Manier
losgeworden und mit ihm die wunderbare Maschine die noch
nicht einen Dollar gekostet hatte

lJn einem Kuriositätenstudium über den Gebrauch des Leders erzählt ein amerikanisches Fachblatt unter
Anderem In einer vor zwölf Jahren veranstalteten Ausstellung
des deutschen Gewerbeverbandes sah man einen Steigbügel aus
Leder Derselbe wurde in dem böhmischen Dorfe Kuschnik
unter anderen Alterthümern aufgefunden und ist gegenwärtig
Eigenthum eines Instituts Man bemerkte in d ieser Ausstellung
ferner einen vollständigen Lederanzug für Fischer Eigenthum
eines Prager Ausstellers Im Alterthum waren lederne Fla
schen sehr in Gebrauch und noch heutzutage bedient man sich
derselben in der Levante wo sie einen großen Handelsartikel
bilden Hauptsächlich findet man dieselben in den Städten wo
die Karawanen und das Militär ihre Einkäufe machen In
Italien bewahrte man den Wein in ledernen Schläuchen Auch
lederne Kanonen hat es gegeben doch bezeichnet man den
Schwedenkönig Gustav Adolf mit Unrecht als den Erfinder
dieses Kriegsgeräthes Erfunden war es schon lange vor ihm
er hat es blos vor der Einführung in seine Armee im Jahre
1626 vervollkommnet

sAuch eine Hochzeitsreise Hausfreund in Nun
Tinchen wohin so eilig Zu was bereitest Du Dich da vor

Tinchen Zur Hochzeitsreise Hausfreundin freudig
erstaunt Wie Was Du sagst Und ich erfuhr nichts von
Deiner ganzen Brautschaft Du schlimmes Kind Na ich gra
tulire nachträglich Tinchen Aber kein Grund liebes

Hausfreundin Wie kein Grund Du willst doch Deine
Hochzeitsreise machen und Tinchen hastig So lassen
Sie mich doch ausreden gute Frau Schmidt ich reise zur
Hochzeit meiner Freundin Jda nach Graz

Mus Halb Asien Haste schon gehört Der Schmul
Rosenbaum hat gegeben dem Aron Karfunkelstein ä Ohrfeig
dafür ist er worden verurtheilt zu hundert Gülden Schmerzens
geld an Karfunkelstein Do steht m r wieder wie Aner
kann kümmen mit aan Schlag zu S Haufen Geld



Aus her Stadt und Umgrbung
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mi

vollständiger Quellenangabe gestattet
Jn d er geschlossenen Sitzung am Montag ge

nehmigte die Stadtverordneten Versammlung die definitive
Anstellung folgender 12 Lehrer Karl Höndorf aus Schla
debach Gustav Noßke aus Oberthau Otto Schöne aus
Zichortau Reinhold Bachrodt aus Cölleda Ernst Schnei
der aus Staupitz Walter Offeney aus Mölbitz Christian
Herling aus Meißenschirmbach Alfred Reiche aus Pett
städt Johannes Finkenwirth aus Gethles Ernst Schrö
der aus Helft Emil Brinkmann aus Schallenburg
Wilhelm Weise aus Neukirchen vom 1 April 1887 mit
dem etatsmäßigen Anfangsgehalte von 1050 Mk und
folgender drei Lehrerinnen Fräulein Marie Kaufmann
Louise Schmidt Anna Groh sämmtlich von hier eben
falls vom 1 April 1887 ab mit dem etatsmäßigen An
fangsgehalte von 900 Mk Sadann wurden Etats
überschreitungen des Bauamtes aus den Jahren 1884/85
und 1885/86 im Gesammtbetrage von ca 10,000 Mk
abgesehen von einigen kleineren Posten die nochmals zur
Berathung kommen sollen genehmigt

Zu dem Unglücksfall welcher sich gestern Nach
mittag auf der Bühne unseres Stadttheaters ereignete
wird uns von zuständiger Seite Nachstehendes mitgetheilt
Kurze Zeit nach Beendigung einer Probe für das Weih
nachtsstück sollten nachdem sich das Personal von der
Bühne entfernt hatte nock einige Dekorationen gestellt
werden und ertheilte der Obermaschinenmeister Cristofani
den Auftrag den Dekorationszug Nr 8 einzuhängen und
herabzulassen Der auf der Unterbühne anwesende von
der Direktion angestellte Arbeiter hing den bezeichneten
Zug ein und ging da der mit der Bedienung des Steuer
apparates betraute Bühnenarbeiter zur Zeit gerade bei
der Dampfpumpe sich befand zu diesem um ihm den
Auftrag des Obermaschinenmeisters mitzutheilen Mit
dem Einhängen des Zuges war der betreffende Arbeiter
noch nicht vollständig fertig da der Ueberwurf nicht über
geschlagen und der Sicherheitskeil welcher das Ausreißen
des Zuges aus dem EinHang verhindert durch Verschulden
dieses Arbeiters noch nicht eingesetzt war Während der
herbeigerufene Arbeiter sich nach dem Steuerapparat begab
hing der auf die Unterbühne wieder Zurückgekehrte den Zug
aus damit er betriebsfähig wurde Dabei riß in Folge
des obenbezeichneten Versehens der Zug aus und der Pro
spekt stürzte hernieder Die Regulir Vorrichtung durch
welche der Zug in der für die Dekoration festgestellten
Höhe selbstthätig stehen bleibt hielt den Prospekt im Fallen
auf und verminderte die Gewalt des Sturzes ein Um
stand dem es zu verdanken ist daß der Prospekt nicht
mehr Unheil anrichtete Diese für die Regulirung der
Bewegung der Dekorationszüge angebrachte Vorrichtung
konnte jedoch dem Stoß nicht widerstehen und zerriß
Getroffen wurde der Obermafchinenmeister Cristofani am
Oberarm und der beliebte Komiker und Regisseur Doß
am Fuß Ersterer ist unverletzt und versah seinen Dienst
sofort weiter während Letzterer so unglücklich getroffen
wurde daß das rechte Bein über dem Knie zwei Brüche
erlitt Gott sei Dank sind dieselben derartig daß die Aerzte
die sichere Hoffnung hegen dem Patienten in nicht gar zu
langer Zeit den freien Gebrauch der verletzten Glieder zu
rückgeben zu können Der betreffende Zug wurde sofort
nach dem Unfall probirt und funktionirte in der früheren
Weise

Am vorgestrigen Sonntage dem 4 Advent um
4 Uhr hielt die Sonntagsschule der Mariengemeinde ihre
Christfeier in der mit zwei schönen Tannenbäumen ge
schmückten Marktkirche Es betheiligten sich gegen 500
Kinder mit ihren Angehörigen an der Feier bei welcher
Weihnachtslieder und Festevangelien mit einander abwechsel
ten Sup Förster welcher dieselbe leitete hielt eine An
sprache an die Kinder und die Lehrer und Lehrerinnen
vertheilten an die einzelnen Gruppen kleine Bücher und
sinnige Bilder als Andenken und zur Ermunterung

Am Christabend 4 Uhr wird in der Marienkirche
in herkömmlicher Weise die Weihnachtsvesper mit liturgi
schen Chören unter Leitung des Herrn Dir Haßler statt
finden

sDer gewaltige Schneefall hat es auch unserer
Pferdebahn unmöglich gemacht ihren Verkehr einzuhalten
Sclon am Montag konnten die Wagen nur noch durch
zwei Pferde fortbewegt werden am Dienstag früh zeigte
sich aber die volle Unmöglichkeit die Schneemassen zu
überwinden

Wnem Feldlager gleicht der hiesige Bahnhof dermaßen
ist er überfüllt von Reisenden die ihre Fahrt nicht fortfetzen
können Der Schnee der lange genug von manchen Seiten
ersehnt wurde hat uns seine Schattenseiten gezeigt Allent
halben ist die Bahnverbindung unterbrochen als wir auf dem
hiesigen Bahnhöfe um die Mittagsstunde nachfragten war der
Verkehr nach Leipzig Mageburg Nordhausen Sorau noch
vollständig unmöglich und unter den günstigsten Umständen
konnte es dem angestrengt arbeitenden Militär das vom Kom
mando bereitwilligst zur Unterstützung der Arbeiter abkomman
dirt war erst in den späteren Nachmittagsstunden gelingen die
Schienenwege Passirbar zu machen Auf allen Strecken stecken
Züge im Schnee fürwahr für die Passagiere ein wenig benei
denswerther Zustand Da sind die Massen von Reisenden die
unfreiwillig auf dem hiesigen Bahnhofe Station machen müssen
doch in etwas besser daran Sie haben wenigstens ein warmes
Unterkommen und Speise und Trank aber freilich wie vielen
mag trotzdem die Verzögerung eine im höchste Grade unwill
kommene ja unter Umständen verderbliche sein Wir sprachen
Reisende die Montag Nachmittag t Uhr von Berlin abge
fahren waren um nach Leipzig zu gelangen In Bitterfeld
standen drei Züge die nicht weiterkonnten da andere schon auf der
Strecke im Schnee stecken geblieben waren Jetzt fuhren die Rei
senden nach Halle m der Hoffnung von hier aus nach Leipzig
zu gelangen Vergebliche Hoffnung Seit 12 Uhr Nachts bis
Dienstag in den Nachmittag hinein lagen die Beklagenwerthen
in Halle wenn ihnen das Glück wohlwill konnten sie gegen

Abend vielleicht b fahren Aus diese Weise brauchten sie zu
einer Reise von Berlin nach Leipig 24 30 Stunden Wenn
das Schneien nur endlich nachließe Jetzt liegen bereits die
Postsachen zu Bergen aethürmt da und können nicht befördert
werden Wenn die allgemeine Verkehrsstockung nur noch 1 2
Tage anhält werden unendlich Viele zu Weihnachten auf die
so sehnlichst erwarteten Liebeszeichen ihrer Angehörigen war
ten Nun hoffentlich wird s nicht so schlimm Die lärmen
Postbeamten sind diesmal aber doppelt so schlecht daran als
sonst zu Weihnachten und das will wirklich etwas sagen

Jm Restaurant der Halleschen Aktien Brauerei
fand gestern Abend eine Sitzung von Anwohnern der Wuche
rerstraße zwecks einer Besprechung über die Mittel und Wege
zur Regulirung der genannten Straße statt Die betreffende
Straße ist 1000 Meter lang und beträgt die Pflasterbreite auf
der Westseite 1 Meter zusammen also 1000 Q Meter Im
städtischen Etat pro 1885/36 sind bereits für die Pflasterung
dieser 1000 Q Mtr Fläche a 7 Mark 7000 Mark ausge
worfen und festgesetzt worden doch bis heute noch nicht erfolgt
Die Regulirung ist dringend nöthig denn zwischen Bordschwellen
und Bordsteinen befinden sich zum Theil tiefe Löcher und sind
Nnglücksfälle namentlich zur Abend oder Nachtzeit nicht aus
geschlossen Dann hätte die Stadt den Schaden zu tmgen da
sie für Instandhaltung der Straße zu sorgen hat Ferner hat
jetzt die Provinzial Verwaltung bei Uebernahme der fiskalischen
Straßen durch die Staot eine gewisse Summe zur Instand
haltung dieser Straßen also auch der Wuchererstraße hinterlegt
und doch ist bis heute an derselben noch nichts geschehen Aber
nicht nur die Westseite sondern auch die Ostseite der genannten
Straße bedarf recht sehr der Regulirung So muß der Som
merweg schwinden und an keiner Statt Trottoir erstehen zum
Theil ist Trottoir schon gelegt worden Die Adjacenten haben
die dafür erforderliche Caution schon seit Langem hinterlegen
müssen Geld ist also auch hierzu vorhanden und doch ist bis
jetzt noch nichts zur besseren G staltunng der Straße geschehen
Zu Ostern ist den Adjacenten versprochen worden die Regu
lirung der Wnchererstraße nunmehr vorzunehmen das letzte
Mal beim Bau des Kanals vom Richterschen Grundstück am
grünen Hofe bis zur Wilhelmstraße und doch haben sich die
selben gedulden müssen und werden sich noch weiter gedulden
müssen wenn nicht bald von ihrer Seite aus etwas geschieht
Im neuen Bauetat Entwurf ist die Regulirung der Wucherer
straße nicht mit vorgesehen obgleich die Mittel hierzu vorhan
den sind Der südliche Stadttheil kommt diesmal besser weg
denn neben Kleinigkeiten ist im Etat vorgesehen die Pflasterung
der Pfännerhöhe der Ludwigstraße und des Böllbergerweaes
So dringlich und nothwendig diese Arbeiten auch sind die Re
gulirung der Wuchererstraße muß derselben doch vorangestellt
werden da sie einen regen Durchgangsverkehr besitzt der der
Pfännerhöhe und der Ludwigstraße zur Zeit noch abgeht Dann
steht im Etat ferner die Weiterführung der Friedrichstraße am
Kayser schen Hanse für die 2000 M ausgeworfen sind Diese
Arbeit könnte ganz gut noch einige Zeit hinausgestellt werden
da sie nicht so eilt wohl aber andere Straßenregnlirungen
Mitgetheilt wurde daß einige Adjacenten die von ihnen hinter
legte Caution zurückerhalten haben doch ohne Angabe des
Grundes hierfür Wundern darf es daher nicht wenn nun
auch die andern Adjacenten die Zurückgabe ihrer gestellten
Caution verlangen welches Recht ihnen um so mehr zur Seite
steht als die Wuchererstraße eine historische Straße ist von
der Polizeiverwaltung allerdings nicht anerkannt da sie seit
Mitte vorigen Jahrhunderts besteht Ferner ist eine Besei
tigung des auf der unteren westlichen Seite der Wucherer
straße befindlichen offenen Grabens sehc am Platze da die Pas
santen zur Abend und Nachzeit Gefahr laufen in denselben
hineinzufallen und sich zu beschädigen Es wurde nach Er
wägung aller dieser Umstände beschlossen eine Petition an den
Magistrat und die Stadtverordneten zu richten in welcher die
Regulirung der Wuchererstraße im nächsten Jahre gefordert
wird zumal die Mittel hierzu vorbanden sind es sich also
nicht um eine Neubewilligung derselben handelt In einer
weiteren Versammlung wird dann diese Petition den Adjacen
ten zwecks Unterzeichnung vorgelegt werden Der 5 kom
munale Wahlbezirksverein hat sich bekanntlich in seiner letzten
Sitzung ebenfalls mit dieser Angelegenheit beschäftigt und be
schlossen zwecks Regulirung der Straße eine Eingabe an die
beiden städtischen Behörden zu richten Hoffentlich sind diese
Schritte vom gewünschten Erfolg begleitet

Weihnachtsfeier Der Stammtisch Nr 113
zum Kreuz versammelte seine Mitglieder deren Angehö
rige und sonstige Gäste Sonnag Abend in dem Restaurant
Bölle zu einer einfachen aber erhebenden Weihnachtsfeier
bei der eine Anzahl Kinder armer Einwohner reichlich mit
allerlei nützlichen Sachen Kleidungsstücken Schulsachen
Backwerk c beschenkt wurden Nach der Feier blieben
die Mitglieder c noch lange in gemüthlicher Unterhaltung
vereinigt DerVerein ehemaliger Artillerie hielt
seine diesjährige Weihnachtsfeier denselben Abend im Saale
der Gastwirthschaft Rosenthal ab Die zahlreichen Kin
der der Mitglieder wurden nach gehaltener Ansprache des
Vorsitzenden mit allerlei Spielzeug beschenkt und dadurch
hoch erfreut Eine gemüthliche Unterhaltung der Festtheil
nehmer schloß sich dem Beschecrungsakt an Die Mit
glieder des Neumarkt Jünglings Vereins fanden
sich Sonntag Abend im Anstaltsgebäude in der Henrietten
straße zu einer einfachen aber recht würdigen Weihnachts
feier zusammen bei der sich nach gehaltener Ansprache des
Herrn Hilseprcdiger Loinnann die Mitglieder gegenseitig
beschenkten Bei sonstiaer Unterhaltung Gesang c blie
ben die Tixilnchmer roch längere Zeit beisammen Die
Mitglieder der Scknon Halle des Verbandes rei
sender Kaufleute Deutschlands endlich vereinigten
sich an diesem Abend im Neumarkt Schießgraben mit ihren
Damen und sonst Geladenen zn einer solennen Weihnachts
seien Das Programm bestehend in einem Theaterstück
Die Zerstreuten einem Souper bei dem allerlei Vor

träge gehalten Festlieder gesungen Toaste gehalten und
concertirt wurde einem Theaterstück Monsieur Herkules
einem Besuch beider Schützenlies l und einem Ball wurde
ausgeführt erst am späten Morgen trennte sich die Fest
gesellschaft in fröhlichster Stimmung

fWeihnachtsbescheerung armer Kinder im
musik dramatischen Verein Thalia Welchem
Erwachsenen möchte es wohl keine Freude bereiten wenn
er die strahlenden Gesichterchen der lieben Kleinen vor
dem gedeckten Weihnachtstisch sieht Selbst wenn die
Gaben die diesen zieren noch so bescheiden sind so sind
doch dann wenigstens die Hoffnungen welche die Kinder
auf das liebe Christkindlein gesetzt und dessen großen
Reichthum sie so häufig beim Durchwandeln der Straßen

j in den Schaufenstern mit wehmüthigen Augen betrachtet
l haben einigermaßen erfüllt Sie sind zufrieden und mit

ihnen Muß sich jeder freuen in dem noch die Erinnerun
gen an die schönm Weihnachtsabende seiner Jugendzeit
wachgeblieben sind Um sv größer muß die Freuve sem
wenn mitfühlende Herzen armen Kindern deren Eltern
sich mit dem Ehristkindlein nicht in Verbindung setzen kön
nen den Weihnachtstisch decken Rührend war der Ein
druck den die gestrige Bescheerung armer Kinder seitens
des Vereins Thalia in dem Saale der Halloria machte
Ein mächtiger Christbaum prangte in der Mitte rings
herum die Gaben auf Tischen Im Anschluß an das
Lied Vom Himmel hoch da komm ich her hielt Herr
LÄiiä tlrsvl S eine Ansprache an die Mitglieder des
Vereins die geladenen armen Kinder und deren Ange
hörige in welcher derselbe die Bedeutung der Feier in
treffenden Worten kennzeichnete Nach den Klängen des
Liedes Stille Nacht nahmen die Kinder ihre reichlichen
Geschenke in Empfang Es folgte sodann Bewirthung
der Beschenkten mit Kaffee und Kuchen Der gute
Verlauf der erhebenden Feier war es der die Mitglieder
der Thalia und die Gäste noch lange in gemüthlichem
Beisammensein hielt

lPrinz Carl Das zu gestern Abend angekün
digte zweite Concert der Leipziger Quartett und Concert
Sänger Gesellschaft unter Direktion des Herrn Gipner
konnte der Ungunst der Witterung wegen nicht stattfinden

Wn beklagenswerther Unglücksfall ereignete
sich heute Vormittsg in der Magdeburgerstraße unterhalb
der Kgl Kliniken Die bei dem Milchhändler Steinecker
im benachbarten Tornau in Diensten stehende unverehel
Weber war im Begriffe den mit Milch beladenen Wagen
zu verlassen kam aber dabei zu Falle und dem Pferde
zu nahe welches dadurch scheu wurde und durchging
Das Geschirr wurde zwar bald aufgehalten doch war ein
Rad des Wagens dem Mädchen über die Beine hinweg
gegangen fodaß dieselbe eine anscheinend erhebliche Ver
letzung erlitt und nach der nahen Klinik getragen werden
mußte

Polizeinachrichten Einem Manne wurde aus dem
Wartesaal 3 Klasse des hiesigen Bahnhofs ein blaugestrichener
Holzkoffer inhaltlich 4 Hemden zwei Paar Stoffhosen 1 Ueber
zieher 1 neues Testament 1 Kasten mit Briefen und verschie
dene weiße Wäsche gestohlen Der Betreffende hatte seinen
Koffer einige Minuten unbeaufsichtigt stehen gelassen Aus
unverschlossener Wohnung gr Ulrichstraße 1 wurde ein brau
ner Winterüberzieher mit grauem Futter entwendet ebenso aus
dem Grundstück Spiegelgasse 1 vom Hausflur ein rothbrau
ner Plüschteppich 2 Meter lang und IV Meter breit Auf
dem Christmarkt wurde einer Frau als dieselbe vor einer Por
zellanbude stand aus der Paletottasche ein Portemonnaie mit
ca 50 M Inhalt gestohlen Verdächtigt ist eine Frau mit einem
Tragkorbe und Kopftuche Aus unverschlossener Wohnung
Böllbergasfe 1 wurde eine an der Wand hängende silberne Cy
lmderuhr Nr 105756 gestohlen Vermuthlich kommt als Thäter
ein Handwerksbursche in Frage

Stadt Theatcr
Das Austreten der Frau Charles Hirsch als Frau

Fluth in Nikolai s Lustigen Weibern führte uns am
Montag Abend ins Stadtthcater Den liebenswürdigen
Humor durch den die Künstlerin ihre Regimentstochter
ihre Frau von Latour so anziehend gestaltete wußte sie
in derberer Auflage auf die Frau Fluth zu übertragen Wenn
wir auch dem Spiel im Allgemeinen noch mehr Beweglich
keit gewünscht hätten so wußte Frau Eharles Hirsch den
noch ein so ergötzliches bis ins Detail hinein ausgeführ
tes Exemplar der lustigen Windforer Frauenwelt vorzu
führen daß dem ärgsten Hypochonder beim Anschauen und
Anhören die galligen Gedanken hätten vergehen müssen
Ihrem Gesänge haben wir zunächst große Correktheit
nachzurühmen Als Coloratursängerin von Fach über
wand die geschätzte Künstlerin die großen Schwierigkeiten
der Parthie in Passagen und Trillern spielend Für das
erste Finale fehlte zwar stellenweise die Kraft im großen
Ganzen aber war die Leistung sehr reizvoll und für den
Kenner voller Finessen Speziell erwähnen wir das An
dante der großen Arie welches sehr selten besser gesungen
und gespielt werden wird als es hier geschah Die theil
weis ganz vortreffliche Besetzung der übrigen Rollen war
uns nicht mehr neu und ist an dieser Stelle bereits früher
eingehend besprochen worden Wir möchten vor Allen
Frl Carrie Goldfticker und Herrn Uttner Hervor
heben erstere gab das andere lustige Weib so lustig und
aufgeweckt daß uns in dramatischer Beziehung nichts zu
wünschern übrig blieb stimmlich wäre ihrer Partnerin
gegenüber ein wenig mehr Zurückhaltung am Platz gewesen

Herr Uttner lieferte einen köstlichen Falstaff Schon
die bloße Erscheinung die sich wie viele Morgen fetten
Landes dem Zufchauer entgegenwälzte dabei die musika
lische Schlagfertigkeit mußten dem dicken Ritter die Sym
pathie des Publikums gewinnen Rein gesanglich erschien
uns oft der Ton nicht ganz schlackenfrei das Wort jedoch
in der komischen Oper ein Hauptfaktor für die Wirkung
wurde vorzüglich zum Verständniß des Hörers gebracht
Auch fand Herr Uttner besser das leichte xarlaiiäo in den
Recitativen des großen Duetts als sein stimmbegabter
Partner Herr Hettftedt Clownspäße wie das ausdein
Fenster fallen des Junker Spärlich und seine über die
Maaßen schwache Variante o saure Anna sollten
besser fortbleiben Das Publikum lachte viel und herzlich
und belohnte die Darsteller durch reichen Beifall und
mehrfachen Hervorruf Franz Wüerst

Standesamt Hatte a S
Meldung vom 20 Dezember

Aufgeboten Der Tischler Wilhelm August Ralntz König
straße 25 und Bertha Dorothea Christiane Deukewitz Rothen
burg a S Der Bremser August Hugo Klemm uid Clara
Henriette Wilhelmine Lorenz Kömgstr ll Der Orgelbauer
Christian Karl Alfred Vettermanu Saalberg 10 und Auguste
Friederike Franziska Thekla Lüders Moritzzwinger 7



Gebore Dem Stemhauer Ferdinand Vogel Thalgasse 1
ein Johannes Waldemar Dem Hokmeister Friedrich
Mebhärdt CharlotteRstr 10 eitie T Emma Anna Carolirie

Tem Steinhaner Anton Zöller Hirteng 11 ein Hed
Matm Dem Salzsied er Franz Lutze Spitze 25 eine T,
Agnesi Gertruds Dem Stembildlzauer Oskar Bock Mühl
graben 2 eine T Frieda Emma Gertrud Dem Kutscher
Gustav Kahle Leipzigerstraße 19 eine T Bertha Marie
Deni Handarbeiter Alexander Stiefel Moritzkirchhof 1 ein
S Alexander Dem Vorarbeiter Hugo Wellhausen Halber
Wdterstr 4l eine T Marie Louise

Gestorben Des Eisendreher Otto Tendelosf S Ernst Otto
Gustav 3 I 9 M 4 Ta Schmiedstraße 8 Des Schüh
machermeister Julius Weiß Ehefrau Rosine geb Haupt 74 I
3 M 15 Tg Klinik Des Apotheker Gregor Geßner S
Gregor Heinrich 7 I 6 M 23 Tq Wilhelmstr 2l Der
Kaufmann Conrad Eduard Reitz 63 I 11 M 15 Tg Zinks
artenstr 3 Des Cigarrenmacher Paul Müller Ehefrau

Amalie geb Jäger 36 I 4 M 20 Tg Klinik Die Ar
beiterin Marie Jordan 17 I 21 Tg Klinik Der PortierGustav Hoppe 32 I 17 Tg Klinik

kzösUgtW M ÄZ6 L Freuchenliste
Angekommene Fremde am 21 Dezember

Hotel St St Hainbnra Dr Brumme nebst Gemahlin Fabrikbesitzer
Hoch nebst Sohn Rittergutsbesitzer ans Wolferftedt Zervas nebst Gemahlin
BergjveMbefitzer ans Cöln a R Hoch nebst Gemahlin Rittergutsbesitzer

au Nt ber Röbliiigen Dr Nrieduchah nebst Gemahl m Acht auZ Balle
stedtia H Lüttlch Am srith Sjttichenbach Dr Schriiber Zlrzt Magdeburg
Hartow Rittergutsbesitzer au ö Gaudelin in Pommern Hayser Fabrikant
aus Solingen Turner Jng in ir aus Buckau Magdeturg iW Leiden
frost und Frl Ma aus Kiluflc te Goldberg aus Wttff LoÄiz
Emmrich aus GumliimiSn Walke aus Bremen BernaYS ans Mainz

Hotel zum Preußische Ho Frau Lebenstem ebst Familie Prw aus
Aschaffenburg Gottlieb aus Berlin und Richter ans Marbach Äm Z xM
Steinert Lehrer ans Berlin Kaufleute Teubert aus Berlin Mühleuthal
aus Frankfurt a M Hartmann aus Breslau Schimelpsennig aus EZln
Fiedler und Kimpert ans Halle a S

Hotel t r Stadt Berlin Helimg urä i er aus München Alex
Kürschner aus Zörbig Günther Vollmer und Richter Landwirthe aus
Biickau Magdeburg Kaufleute Häsrüclever aus Haspe Tiefenthal ans
Berlin Schmidt aus Helbra

Hotel Heller Wolf ebst Bedienung Stabsarzt aus Leipzig Müller nebst
Gemahlin Rittergutsbesitzer ans Bornleben Muller Fabrikant ans Leipzig
Kaufleute Jakobus aus Berlin Kreitner aus Berlin

Handel m d Verkehr
Bericht desBörsenvereinszu Halle a/S am LI Dezbr

18S6 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr p 1000 KZ Netto
Weizen ruhig 144 158 Mark Laudweizen bis 162 feinste
über Notiz Roggen ruhig 132 137 Mk Gerste ruhig f
Sorten gefr Chevalier 160 182 Mk Hafer ruhig 120 123 Mk
Raps ohne Angebot Mk bezahlt Mohnsamen 43 44,50
Mark Erbsen 155 175 f bess bez Kümmel ohne Notiz
Stärke incl Faß P 100 KZ Netto gefragt 34 35,50 Mk

Ermittelte Preise des Großhandels p 100 KZ Netto
Linsen 23 40 Mk Bohnen 16 17,00 Mark Schwert

bohnen Lupinen Kleesaaten Mohnsamen ohne Angebot
Futterartikel Futtermehl 13 14 M Rogaenkleie S 7S Mk

Weizenschalen 3 3,25 Mark Weizengrieslleie 3,25 Mark
Malzkeime helle 9V 10V M dunlle 3 S0 9 Mk Oelkuche
11,75 12,00 Mk Malz 27 23,00 M Rüböl 45,50 Mark
SolarA 0,325/30 11,50 12 Mark Spiritus p 10,000 I
matt Kartoffel 37,50 Mark

Magdeburg 20 Dezember Zuckerbericht Kornzucker
exel von 96 Pzt 20,20 Kornzucker exel 33 Gr Rendem
19,30 Nachprodukte exel 75 Gr Rendem 17 00 Matt
Wenig Geschäft Gem Raffinade mit Faß 2S,25 gem
Melis 1 mit Faß 23,75 Ruhig Wochenumsatz im Rohzucker
geschäst 364,000 Etr

Hamburger 50 Thaler Loose Die nächste Ziehung
findet am 3 Jannar 1837 statt Gegen den Coursverlust vou
ca 20 Mark pro Stück bei der Ausloofung übernimmt das
Bankhaus Carl Neuburger Bertin Französische
Straße 13 die Versicherung für eine Prämie von 90 Pfg
pro Stück

Auktion S
Mittwoch den SS d M Vormitt

Uhr versteigere ich Geiststr 4S
im Anfrage des Bormundes einen
Rachlatz bestehend aus Sopha Klei
dersekretär Komode mit Glasaufsatz
NGtisch Nähmaschine,Stühle,Kücheu
schrank mit Aufsatz Betten Klei
dungsstücke Küchengeschirr u f w

Gerichtsvollzieher in Halle a S

Auction
Mittwoch den SS Dezember er

Vorm Äv Uhr versteigere ich Geist
straße 4L hier zwangsweise

s Kleidersekretäre S Sopha S Ko
mode 4SVS Stück Cigarren
Oberhemden e

Gerichtsvollzieher

Donnerstag den SS Dezember er
versteigere ich in dem Geschäfts Lo
ale des Kaufmanns Rathansgasse No und IS
5 Partie Materialwaareu IlPürtie
Flasche und Cylinder 1 großen
Kafseebrenner Z Partie gnte Fässer
und Kisten R Schaufeustervorbau
R Faßlager mehr Blechflaschen n
n v ä Gegenstände

meistbietend gegen Baarzahlnng

Gerichtsvollzieher in Halle a S
H Zu elegant praktisch passenden

Weihtmchts Geschenken
H eröffnete seine wirk

lich feiner Parfümerien Seifen
Bürsten Kammwaareil

Auktion
Am Mittwoch den SS Dezember er

Bormittags 10 Uhr versteigere ich Geisi
stratze 4S hier zwangsweise

R Bandsäge S Deenpier Sägen
1 Hobelbank und I Ladentisch

Gerichtsvollzieher

Auktion
Am Mittwoch den SS ds Mts

Vorm I Uhr verkaufe ich Geiststr
4S zwangsweise und voraussichtlich
bestimmt

Kleidersekretäre Wäscheschränke
Komoden Stühle Spiegel Lampen
Teppiche 1 Faß Sprit 10elpnmpe
Steiuöl Polirwasser t Kiste große
Rosinen 1 Kiste Leim Reis Grau
pen Nudeln Tabak u s w

Gerichtsvollzieher

Anctio
Mittwoch den SS d M Vorm

ÄV Uhr versteigere ich Geiststraße 4S
zwangsweise 1 Kleiderschrank 1 Sopha
N Tisch und 1 Ständer

Gerichtsvollzieher

Aaetion

Mittwoch den SS ds Vorm
Uhr versteigere ich Geiststr 4S hier

1 Kleiderschrank I Waschtisch mit
Marmorplatte S Spiegel 4 Stühle
S Bäude der deutschen Bauzeich
nung 1 Heft Möbelzeichnnngen c

Gerichtsvollzieher

Zwancisversteiqerung
Am SS ds Mts Vo m I Uhr

versteigere ich in Reidebin g
1 großen Wagen
l braunes Pferd Stute

Versammlung imSL i t scheuGast
hofe daselbst

Gerichtsvollz r Halle a/S
gr Ulrichstr 8 II

Zwangsversteigerung
Mittwoch den SS Dezember er

Vormittags von 1O Uhr an verstei
gere ich Geiststraße 4S hier

SS neue Nohrstühle V uene Bett
stelle mit Matratzen n Keilkissen

meistbietend gegen BvKrzahluug

Gerichtsvollzieher in Halle a S

zkIumen L88önZ kn

in
gefüllt mit den besten Blumengerüchen
in eleganter Ausstattung und großer A

Auswahl zu 0,50 bis 20 Mk

Ä I lv
tktiiiil
in eleg Mustern per Stück 2 u 3 Mk

U Reich sortirtes Lager feiner Patent D
H StahldrahL Haar Kopf KZeider

nud Taschen Bürsten

Mir Mt mä
auch in Garnitur und Necessaires zu

0,50 bis 5 Mk

per Stück 1 bis 3 Mk
Reiserollen von Leder

M empfiehlt zu billigsten Preisen

z Mcar Mllin
H Leipzigerftr NS

Aslb unck vssiss
köinst clseviirt

vi

bullt ullä
VÄ88

Ktv rZi M K Wlr rzivii

veiss
ullä dllllt

äseorirt

örllxüsblt billigst äis DroZuöllliMälllllAvou

lieladolä dmM

Helmlche Mchbonbons
gegen Husten und Heiserkeit rühmlichst
bekannt durch Güte und Wirkung empfiehlt

gr Steinstr ll
Mnsten Heringssalat

täglich frisch
SO empfiehlt

Bärgaffe

Reise Fermchre
in neuesten Mustern mit feinsten Glä
sern empfiehlt zu sehr billigen Preisen

ksrämsms Seims
gr Steinstraße ZS

Christvlmmschmack
von Glas empfiehlt

v H Ms
gr Märkerstraße 4

Köchinnen Stuben Haus u Kinder
mädch erh sof od später Stellen durch

r Ulrichstr 4 im Neuen Theater

KsiMr WtwIm llillle
sl IZti KV

Kaiser Panarama
saus der Passage Berlin

Eröffnungswoche eine romantische Reise
durch Savoyen

Nächste Woche Italien
Entree 20 Pfg Kinver 10 Pfg

Abtheilung II Hertha Reise Entree 20 9
geöffnet von 9 Uhr Morg bis 10 Uhr Abds

Nicht zu verwechseln mit dem Kaiserpano
rama im Salon Rosenthal

i eiluistliÄmIieerWK
der drei Anstalten Knabenhort findet

Mittwoch den SS Dezember
Abends S Uhr

in der Aula der Knabenbürgerschule
Charlottenstraße statt wozu die Mit
glieder des Vereins sowie die Gönner der
Anstalten ergebenst einladet der Vorstand

Die Weihnachtsbescheernng der ersten
Kinderbewahranstalt alte Promenade 1 fin
det Mittwoch den is Dezember Nach
mittags 4 z Uhr statt

Frauenverein
für Waisenpflege

Die Weihnachtsbescheernng unserer Pfleg
linge ist am 23 d M Nachmittags 5 Uhr
im Saale des Stadtschützenhauses Mitglieder
und Freunde werden ergebenst zu derselben

eingeladen H Ill rt
Domkirchenchor

Vorprobe zu der liturgischen Christfeier
am Freitag Nachmittag 3 Uhr im Dom

Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte No 1 Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Wuchererstraße 40
Ecke der Fritz Reuterstr u dem Mühl
weg gegenüber sind herrschaftlich eingerich
tete größere und mittlere Wohnungen sofort
oder per 1 April zu vermiethen Näheres

Steinweg SS
1 geräum Hofwohnung Preis 58 Thlr z
1 April zu beziehen Mlbrechtstr IS

Stube Kammer Küche und Zube
hör an ruhige Leute sofort od Neujahr
zu vermiethen Mühlweg St

Wohnung in 2 Etage 4 Stuben 3 Kam
mern u Zubehör geeignet zum Abvermie
ten an Studirende pr 1 April zu ver
miethen Preis 400 Kaulenberg I

Zimmer mit Kabinet parterre gele
gen mit separirtem Eingang elegant möbl
und neu parquettirten Fußboden per sofort
oder später zu vermiethen

Dresdener Bierhalle

Die Bescheernng in der Anstalt Mar
tinsberg 14 findet Mittwoch den 22 d
Mts Nachmittags 4 Uhr statt
Der Vorstand des Frauen Vereins

zur Arme nd Krankenpflege
IZvtI vIcv

I

Wohlthätigkeit
Für die mir übersandten 100 Mark zur

Vertheilung an würdige Arme sage ich dem
edlen Geber im Namen der dadurch Erfreu
ten meinen herzlichsten Dank

HV ttt

Die glückliche Geburt eines Sohnes
zeigen statt jeder besonderen Meldung hoch
erfreut an

Halle den 20 Dezember 1886

Professor und Frau
Osswrll vurcks ill

all äsr Ktätts 6r HsilullA suokts
Ullssr llöbsr LsllASsbruäsr slsr Xaut
warm

Mvdars
rmsrvsrtst xlötMek sus äisskm
bell abdsmksll HVir tu

mit nini r ini rvKv

vtir I vt j
LsUs äsll 20 Ossisilldör 1886

Der Vom kliM
Todes Anzeige

Gestern Mittag verschied sanft und ruhig
nach einem schweren Leiden meine liebe Frau

unsere gute Mutter nnd Schwiegermutter
Schwester und Schwägerin

geb I 88vr in ihrem 65 Lebensjahre
was tiefbetrübt anzeigen

die trauernden Hinterbliebenen
Halle 20 Dezember 1886

Die Beerdigung findet Donnerstag Mittag
2 Uhr statt



LtaSt N Vdeater vik vs iLAtk88en u Wkinksnlilung

Direktion F t I lv Zt l IrTVtk ivII z z Hv T Wmnö j W6
Mittwoch den 33 Dezember 88

mittut lliir

von

V V r 1 imti iit K ep rt iit KtiltixBei halben Schauspielpreisen und zwar
rvseeninmsloge 1 Rang S Mk Orchesterlogc Ä Mk 1 Rang Loge 150 Mk I1 Rang Balkon 1 3 Mk Orchesterfanteuil 1 SV Mk Paranet 1 SS Mk Proscen

Loge A Rang 1 2 Mk S Rang Vorderreihen 1 Mk Parterre nnmmerirt76 Pfg 3 Rang Hinterreihen 4 Pfg S Rang nnmmerirt S Pfg
Gallerie SS Pfg
Zum 1 Male W

Vvr liiis It i Vvi i tEine Weihnachtskomödie in 7 Bildern von Bethge Thrun

von Althof Ritterguts
besitzer auf Satow Arthur Bauer

Marie seine Gemahlin

Tilla

Personen
Fritz

Leuing I seine Kinder

Peting j
Gotthold Pfarrer
Robert Förster
Frl Emma Erzieherin
Friedrich ein alter

Diener
Anna Kammermädch
Paul Tilla s Groom

Julia Behre
lHelene Pauli
Leszne I
Frieda Adams
Fritz Kugelberg
Adolf Pfeiffer
Marie Purschian

Gustav Schwab H
Marg Wachter
Emil Hilprecht

Dorfkinder

lKl Wiegand
Marg Lehmann
Kl Walter Hehle I
Kl Anna Amthor
Emilie Jeß
Adolf Müller
Helene Beusberg
Albert Patry

Lise
Michel
Käthe
Deren Großmutter
Knecht Ruprecht
Ein Engel
Tannenkönig
Titania die Elfenkönigin Emmy Friedemann
Prinz Schmet l ihre l

terling Kammer Auguste Grvsse
Herzog Frosch, Herren Edm Schmasow
Schloßkastellan Maikäfer Carl Friedau
Ein Nabe Justine Wegener
Dienerschaft c

Borkommende Täuze
arrangirt vvn der Balletmeisterin Josefine Strengsmann

Im 2 Bild Tanz der Weihnachtsmänner
ausgeführt von I u E Strengsmann Emil Richter Auguste Grosse

Margarethe Hoffmann und 12 Kindern aus der Balletschule
3 Bild Ulaueu Exerzireu

ausgeführt von 12 Kindern Blsmarck Kl Gerard
4 Bild Blumenwalzer

ausgeführt von den So lotänzerinne n I u E Strengsmann dem Solotänzer Emil
Richter den Tänzerinnen Auguste Grosse und Margarethe Hoff mann

Grand Galopp ausgeführt von 12 Knaben
6 Bild Schnee Ballet

ausgeführt von den S olotänzerinn en I n E Strengsmann dem Solotänzer Emil
Richter den Tänzerinnen Auguste Grosse und Margarethe Hoffmann

Kasseneröffttnng V Uhr Anfang 7 Uhr Ende 1 5 Uhr

Krank Edmund Doß Julie Will Alexandra Mitschiner

ipÄMr li 88ö 2 z Sö 29empüeblt um eilinaebtskssw
kriW

K Zc tZit Rimiiiiier
Äv ÄrritliztkiiQ ZI mI iirx r
Nia s ii ArsukSi uiKvn tr vli iier zivilir in
M ssviiv v i Z l 5 S Lal priiii rÄnollküKviivk IÄvr i iit millImv Miio i ii in K rÄ I rtZ svlit 1v Kt s 1 iirKvi AKu vIv1 vrz tvtvii i Vvrrt
nvii v i MZr S Alk 1 8tri 1 iirK r Aiiii vIvi vr
iii t 5 I Imjl I ri ti iii ii I vtin V v i i t piltiiiit n 8 evii

ii i S iiKvii I i tv val Vartlv ZlV tN Ir Viirt K tz tviustv Vraim I iveixvi
S lsisvZi Ä W r tHv ar n k ckeiiteii 1vs Z K r

Wr A s 1z vsZK r Ä i tt e n vrvvii nvi rlielnisvl
C usZizz tL i i Zit in n 1 1veli la eV II IZIIZ vii Mi sii t i krikvii I r u I t I lirsolizs iWve v AS r z i r V tteIi i i Ii in elv

NlzmÄ ri eii pf I iiivii Vt ZÄz LvI HV I1MÜSS K II r II rvimstv Ii urÄ V iiii11v ZziZKZsisvliv VIi I U z r IZtisslÄarker S nz Zze v s I r vr t ii IRitiis r f nvvlitv Z miÄ zin Äiit1is Ii U HV iii ii AliMKCZvFt R 1ir i ji ii HV IS r tI v reiiWZ8 Z, K is ZZ z sZ miÄ ZZiittr iiili l ii

KiiiAO aiiLS rZ II vvrÄvii stets prompt IIIIÄ
Kvs LMtiK AvMiirt

NsstAArTM kdowsolü 87/88
z Etablissement I Ranges

mit prachtvollem Wintergarten i Sehenswürdigkeit von Halle
KM ZZAVSKS ZZK Ws Ä

NW Mach dem Theater
Telephonanschlntz R47 Il i Itviue vr

K kvllsit s k itsinuit im MiiiliM
verbunden iait L r 1 ZrKtii1 cler Ld am oi d ri k von l Ä5 Z ttrstvi

Mü rM0WMtte8te8 UeMH8tMrM ina 8
Zr Lteinstrssss 66 vwMekIt Zr Ltsinstrasss 66

WvZZ t ssssii clsr Laison Depot doUänä u sngl
WvIvnzz r NRA i u Koiipvi Ält 8pei eiik rtvvon Ä Louvert 1,50 bis 10 einzig ill ibrsr rt

seäsr
V i ÄNliil Ziviz WittiiKSitisüZi
im bormement ü Louvsrt 1

Müiieli IZIKvrl u I5 iii i Z j
üi I vom Ä88

Ausser äsm Ilauso K rlas 20 kA
Donnerstag den SS Dezember

ii er 1 oi ni zit i 55 z z rt ii KtiltiABei halben Schanspielpreisen
Zum ersten Male wiederholt

Vvr V s iitcüi Is oder W r üiiiiivi WvijiiiN Zit
Freitag den S4 Dezember

Z t vn nt K p rt Ilt AÜltiKRachmittags 3 Uhr
Bei halben Schauspielpreise

Zum 3 Male
l snilvZiilüuiA oder Nvr iLi Ä r ZkiiliK lit

Sonnabend den S3 und Sonntag den SS Dezember
R M A H OA GNTRIA GW

Nach dem von uns mit den städtischen Behörden vereinbarten Pachtvertrag
ist die Veröffentlichung des Theaterzettels mit Angabe der Rollenbesetzung aus
schließlich dem Halle schen Tageblatte vorbehalten Alle anderweiten Publikationen
werden von uns bezüglich ihrer Richtigkeit und Vollständigkeit nicht vertreten

Die Direktion des Stadt Theaters

lieservirte Ammer kür Familien stebsn stets siur VerkÜAuvK
Uactis Äsn besonders auk meine soliden Veinprsiss sukmerksam

m t i Zi veräen Äusser dem Hanse bis 12 Ilbr Abends verabreicht
SSrSsst iiNHVZiliA van ÄüvitiiiiAv im F rii ilvii

sovie WüAK nad iiiii tivrZi tv der prenss rmee A ilitär VocbsnkIM
Xreu eikwA eto

Hsvssts L llkIsläor LtoKs
in M WM WM lilrlMli Wellerep KrellMllv some
Mllerep M MNdtvvIlv Mstickt ffMdbar

KMMiiM MM llvä eckvrMiiitvrell
Ms W j noilentz l ollWi ttiickbl Itivcltvl Lilpvtten W

klllMVIlllMbvll
ewzzkenlen in reicber nsvsbl xn billigsten festen reisen

M MW ck So
Krosss Lteinstrass 8 G 6ross Ltsillstrasse 3

kill WthrR llebdsder nä Xeoser
D zZs k NeZ Z i lieiiv d rt1 i v Ii ii ü

RrL MllstsrKz
virklieb delikates und gesundes Lssen

M VWÜAGWÄ MZ5 T5TO
iu meinen sämmtlichen Weinstuben und ausser dem Hause

OssZ N Msr ux l svW cke kmaee

HG rZZ n I 1 I rl 5vr nK
sür 12 arme Kinder von dem Ertrage der in meinem Lokale ausgestellten Ri s i is1

findet Mittwoch den SS Dezbr Abends 8 Uhr statt

MyerWe SchKnke zur Bürgerhalle

1

wozu freundlichst einladet 18 Iter M rlrt 18
IZ 1d ttri Zl

UUwtvck II ksllwIiM
Stearin und Paraffin Tafelkerzen
empfiehlt äußerst billig

gr Märkerstr
1 Laftschlitteu 1 Kutsch Jagd

Wagen Bieneukasten 3 hochtragende
Ziegen türkische Ente billig zu ver
kaufen Geiststratze S4
1 Paar Schellengeläute verk Geiststr 16

Ein großes Sortiment Toilette
seisen und Extraits zu herabgesetzten
Preisen bei

Dmlt I ngr Märkerstr
Sauerkohl im einzelnen sowie in Cent

nern Schnittbohnen Seufgurken
Preiselbeere sanre Gnrken billigst

Geiststraße 34
Gut schlagende Kanarienvögel ver

kauft billig Ackerstraße 7
Uz d AtsitiMÄUl Mtd Jskralrvthei vers w Äiq Julius Wl Kckilt I Hage ü Klötz/sa c BvchdWÄre IM Nitisch 1 w SsÄ

HMWs di Sollr M T MatttI Wvß RNch M t MöKst 0 7 RH Mvrs b Z hr W b,
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